
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Im Wirtschafts-, Bau- und Verkehrsausschuss (WBV) wurde am 07.12.2016 mitgeteilt, dass 

sich die Kosten für das Linienbauwerk (Kaimauer) Stadthafen Cottbus im Laufe der Ent-

wurfs-/Genehmigungsplanung von 4,5 Mio. € auf 7,4 Mio. € erhöht haben. Auf unsere mehr-

malige Nachfrage wurde der auf 7,6 Mio. € angewachsene finanzielle Aufwuchs am 

08.02.2017 schließlich im WBV prioritär mit Standsicherheitsaspekten aufgrund wesentlich 

gegenüber dem Planungsbeginn erhöhter Korrosivitätsprognosen für das künftige Ostsee-

wasser als auch des anströmenden Grundwassers  begründet. 

 

Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN fragt den Oberbürgermeister: 

1. Wie lässt sich der für die Genehmigungsplanung der Kaimauer angesetzte sehr hohe 

Risikozuschlag für die Standsicherheit des Linienbauwerks begründen - insbesonde-

re unter der Inkaufnahme einer vor allem damit verbundenen 70%igen Kostenerhö-

hung?  

2. Wie beurteilt die Stadtverwaltung die fachliche Position des Antragstellers LEAG im 

wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahrens , dass es seit 2014 keine neuen Er-

kenntnisse zur Wasserqualität gäbe, mit der sich die Wahl einer höheren Beton-

Risikoklasse als XA 2 begründen ließe? 

3. Welche Gutachten - ggf. außerhalb des laufenden wasserrechtlichen Planfeststel-

lungsverfahrens - liegen der Stadtverwaltung vor, die den Verlautbarungen der LEAG 

widersprechen und die Entscheidung der Stadt, insbesondere den Wechsel von Be-

ton zu hochkorrosionsgeschütztem Stahl, maßgeblich beeinflusst haben? 
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Cottbus, 13. März 2017 

 
Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 29.03.2017 
 

- Kostenerhöhung Linienbauwerk Cottbuser Ostsee - 


